
LERNTAFEL NEWSLETTER 
PLATTFORM FÜR GRATIS LERNHILFE 
 

Redaktion und Fotos: Melanie C. Eisenrauch, BEd 

 
     

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds als Teil der 

Reaktion der Union auf die COVID-19-Pandemie finanziert. 

 
Newsletter 2/März 2023 

 

Liebe Lernhelferinnen und Lernhelfer! 

Liebe Freundinnen und Freunde der Linzer Lerntafel! 

 

 

Interviews mit Schulkindern  

 

Frage: Warum kommst du gerne in die Linzer Lerntafel? 

Pinar (3.MS): Ich komme gerne zum 

Lernen hierher, weil ich den Lernstoff 

gut erklärt bekomme. Es ist super, 

immer dieselbe Lernhelferin zu haben. 

Damla (3.MS): Das Lernen ist hier 

besser als in der Schule. Ich kann die 

Hausübung fertig machen und es wird 

mir alles erklärt, wenn ich eine Aufgabe 

nicht verstehe. 

Mariel (1.MS): Es gefällt mir in der 

Linzer Lerntafel sehr gut, weil es mir Spaß macht und ich viel lernen kann. 

Die Noten werden auch besser. 

Abdurrahman (4.VS): In der Linzer Lerntafel kann ich in Ruhe lernen. Es 

ist gut, dass eine Lernhelferin nur für mich da ist und mir alle Aufgaben 

erklärt. 

Hawa (2.AHS): Wenn ich Teste oder Schularbeiten habe, komme ich 

hierher, weil ich besser lernen und mich auch viel besser konzentrieren 

kann. Außerdem bekomme ich die Erklärungen, die ich brauche. 

Nesrin (4.VS): In der Linzer Lerntafel kann ich die Hausübungen machen 

und für Teste besser lernen. Zuhause ist es sehr laut, weil ich drei 

Geschwister habe. Ich kann mich hier auch besser konzentrieren. 

Pagnol (4.MS): Hier bekomme ich Hilfe bei den Hausübungen. Es ist sehr 

ruhig und daher gut fürs Lernen. Ich habe auch schon bessere Noten. In 

der Schule ist es sehr laut und ich habe zu viele Mitschüler, daher ist die 

Linzer Lerntafel besser. 

Johnita (3.MS): Ich bekomme Hilfe beim Lernen und das Erklären der 

Aufgaben ist für mich sehr wichtig. Ich kann bereits besser Englisch und 

bekomme bessere Noten. 

Naomi (3.MS): In der Schule verstehe ich manche Aufgaben nicht so gut 

und daher bekomme ich in der Linzer Lerntafel viel Unterstützung. Ich 
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kann die Hausübung machen, denn ich will keine Fehler haben und mich 

laufend verbessern. 

Julinda (3.MS): Ich möchte bessere Noten haben und in der Linzer 

Lerntafel werden mir alle Aufgaben, die ich nicht verstehe, gut erklärt. In 

der Schule verstehe ich oft die Aufgaben nicht, weil es für mich zu schnell 

geht. 

 
 

Einladung – Rotary Club Linz 

 

Am Montag, den 16.01.2023 wurden Amra und Karin vom Rotary Club Linz 

eingeladen, um Neues von der Linzer Lerntafel zu berichten. In einer Power-

Point-Präsentation wurden alle Aktivitäten des vergangenen Jahres auflistet 

und somit alle Fragen beantwortet. Es war eine gelungene Veranstaltung. 

 

 

Gemeinsames Kochen 

 

Am 24.01.2023 kochten in der Küche der Linzer Lerntafel die Lernhelferin 
Elisabeth und das Schulkind Hichem. Es wurden „Chicken Burger“ 

zubereitet und nebenbei auch englische Vokabeln abgefragt. Hichem agierte 

wie ein Meisterkoch und einige Lernhelferinnen und Kinder kamen in den 

Genuss, die köstlichen Burger zu probieren. 
 

           
 

 
Aktueller Stand: März 2023 

 

Es werden 70 Schulkinder durch 32 Lernhelferinnen und Lernhelfer in 

Deutsch, Mathematik, Englisch und anderen Gegenständen bei Bedarf 

unterstützt. Von Montag bis Freitag bekommen die Kinder in 90 

Einzelstunden gratis Lernhilfe. Außerdem ist es möglich, dass die Kinder 

durch die pädagogische Unterstützung von Aida, Edina, Heidemarie, Karin 

und Sonja ihre Hausübungen auch außerhalb der Lernstunde unter Aufsicht 

erledigen können. 
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Projekt: „Von der Raupe zum Schmetterling“ (Nachtrag) 

 

Aus den Eiern schlüpfen die Miniraupen, die sich in der Natur 

hauptsächlich von Brennnesseln ernähren. In der Box befinden sich 

genügend Nährstoffe, sodass sie zu großen Raupen heranwachsen. 

 

 

 

 
Wenn die Raupen groß genug sind, hängen sie sich kopfüber an die 

Innenseite des Deckels der Box. Hier findet die Verpuppung statt.  

Jetzt kann die Metamorphose beobachtet werden. Aus der Puppe 

entwickelt sich der Schmetterling.  
Die Hülle der Puppe reißt am unteren Ende auf und der Schmetterling 

schlüpft heraus. Dieser braucht Zeit, um seine Flügel aufzupumpen und 

weiter auszubilden. 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

Wenn der Distelfalter bereit ist, wird er in die Freiheit entlassen. 
 

 

 

Bis bald! Wir freuen uns auf Sie/Dich! 

Die Linzer Lerntafel 
 


